PHILOSOPHISCHE GESPRÄCHE IM HS 2020

Anstelle der traditionellen Vorträge bietet die Philosophische Gesellschaft Basel im Herbstsemester 2020 sieben «Philosophische Gespräche» zu neuen, frischen oder im Entstehen begriffenen Büchern von Philosoph*innen an, die in Basel tätig sind oder tätig waren.

Die Gespräche mit den Autor*innen dauern ca. 35 Minuten. Sie finden diese Gespräche als Podcast auf dieser Webseite verlinkt (s. die Liste der Gespräche unten). Die Gespräche haben einen ganz ähnlichen Aufbau. Am Ende der Gespräche kommen wir jedes Mal auf die aktuelle Corona-Situation zu sprechen und versuchen sie aus einer neuen Perspektive zu beleuchten.

Wir wünschen Ihnen gutes Nachdenken vor dem Hintergrund dieser Gespräche. Und natürlich freue ich mich, wenn Sie Rückmeldungen, Kommentare und Kritiken zu diesen Gesprächen haben.

Basel, im November 2020

Prof. Dr. Markus Wild (Präsident der Philosophischen Gesellschaft Basel)
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